
 

 
13. Karlsruher Tagung für Archivpädagogik 
Freitag, 23. März 2012, Landesarchiv Baden-Württemberg – Generallandesarchiv 
Karlsruhe und Landesmedienzentrum Baden-Württemberg, Karlsruhe 
 

Auf der Suche nach digitalen Quellen? 
 

Authentische Quellen im Internet als 
Basis für Unterricht und Projekte? Seit 
langem werden von Archiven digitale 
Quellen zur Landesgeschichte zur 
Verfügung gestellt. Über dieses 
Medium können sich Schüler/innen 
lokal- bzw. regional verorteten 
Themen zur Lebens- und Erfahrungs-
welt nähern, um so die eigene 
Gegenwart als historisch gewachsen zu 
verstehen. 

Die diesjährige archivpädagogische 
Tagung hat sich zur Aufgabe gemacht, 
Lehrer/innen auf die Möglichkeiten 
der Nutzung digitaler Quellen 
aufmerksam zu machen. Es geht zum 
einen um die Präsentation historischer 
Themen mit stadt- und regional-
geschichtlichen Schwerpunkten aus 
den Stadtarchiven in Heilbronn und 
Ulm und um deren Einordnung in 
größere Kontexte. Zum anderen steht 
das landeskundliche Informations-
system LEO-BW im Mittelpunkt, das 
zum 60jährigen Jubiläum des Landes 
im April 2012 online gehen wird. 
Letzteres stellt u.a. wertvolle 
Informationen zur historischen 
Statistik bereit. Material findet sich für 
jede der rund 3400 historischen 
Gemeinden Baden-Württembergs – 
ideal, um Entwicklungen des nahen 
Raumes zu erkunden. 

Alle vorgestellten Materialien sind so 
aufbereitet, dass auch Lehrer/innen, 
die sich nicht auf Archivarbeit 
spezialisiert haben, die bereitgestellten 
lokal-, stadt- und regionalgeschicht-
lichen Quellen in den Unterricht 
integrieren können. 

Auf dem Markt der Möglichkeiten 
präsentieren sich digitale Quellen und 
erfolgreiche Projekte aus dem Ge-
schichtswettbewerb des Bundes-
präsidenten 2010/11. 

 

 PROGRAMM 
 
Tagungsort: Generallandesarchiv Karlsruhe, 
Nördliche Hildapromenade 3  
 
10.00 Uhr  
BEGRÜSSUNG 
Prof. Dr. Robert Kretzschmar,  
Präsident des Landesarchivs  
 
GRUSSWORT 
Staatssekretär Dr. Frank Mentrup, 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 

 
10.15 Uhr  
Dr. Peter Exner / Prof. Dr. Sabine Holtz, 
Landesarchiv  
Das landeskundliche Informationssystem 
LEO-BW und die Schule 
 
11.00-11.30 Uhr KAFFEE 
 
11.30-12.00 Uhr  
Prof. Dr. Christhard Schrenk / Werner Föll, 
Stadtarchiv Heilbronn 
Archiv und Schule – digital 
 
12.00-12.30 Uhr  
Matthias Grotz, Stadtarchiv Ulm / Thomas 
Müller, Schubart-Gymnasium Ulm 
Archiv und Schule – digital 
 
12.30-13.30 Uhr MITTAGSPAUSE 
 

  
 
Tagungsort: Landesmedienzentrum 
Karlsruhe, Moltkestraße 64 
 
13.30 Uhr  
Vorstellung der Stände auf dem Markt der 
Möglichkeiten 
 
13.45 Uhr 
MARKT DER MÖGLICHKEITEN 
„Skandale in der Geschichte.“ Prämierte 
Projekte des Geschichtswettbewerbs des 
Bundespräsidenten 2010/11 
 
Digitale Quellen im Netz 
 
15.30 Uhr SCHLUSSDISKUSSION  
16.00 Uhr ENDE  
............................................................ 
 
Berichte über die bisherigen zwölf 
Tagungen finden Sie unter  
www.landesarchiv-bw.de/web/46206  
............................................................ 
TAGUNGSORTE 
Vormittags: Generallandesarchiv Karlsruhe
Nördliche Hildapromenade 3  
Nachmittags: Landesmedienzentrum  
Baden-Württemberg, Karlsruhe, 
Moltkestraße 64 (Parkplätze im Hof) 
Wegbeschreibungen:  
http://www.landesarchiv-bw.de/web/46207 
und 
www.lmz-
bw.de/uploads/media/anfahrt_ka_neu.pdf 
............................................................ 
ANMELDUNG BITTE AN 
(es wird keine Tagungsgebühr erhoben) 
Beate.Stegmann@la-bw.de   

............................................................ 
ANSPRECHPARTNER 
Landesarchiv Baden-Württemberg 
Prof. Dr. Sabine Holtz 
sabine.holtz@la-bw.de  
Regierungspräsidium Karlsruhe, Abt. 7 
Schule und Bildung 
Dr. Rainer Hennl 
RainerDr.Hennl@rpk.bwl.de  


